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Ihr wollt doch alle ganz gewitzte, fixe Kinder

sein, nicht wahr? Ihr lebt alle in einer Zeit, wo
ununterbrochen Autos, Velos und Motorräder
durch die Straßen sausen, wo der Fußgänger
kaum Platz und Gelegenheit zum Durchschlüpfen
findet. Dafür gibt es jetzt auch eine Menge Vor-
Schriften, die diesen Straßenverkehr regeln, und
jeder rechte Bub und jedes Mädel muß darüber
Bescheid wissen.

Da hat nun der Unggle Redakter kürzlich ein
ganz famoses Buch entdeckt, in dem stehen eine

Menge herrlicher Sachen und Fragen für euch.
Eben von diesem Verkehr in den Straßen, von
allem, worauf der Fußgänger aufpassen muß, von
allen Tafeln und Verkehrsregeln. Und lustig ist
es auch noch dabei!

Damit ihr das selbst seht, zeige ich eudi neben-
stehend eine Seite aus diesem Buche.

Es nimmt mich aber sehr wunder, ob ihr auch

so wie das Mädchen herausfindet, in welches Feld
jede einzelne Gefahrtafel gehört, und was sie be-

sagen will. Ich hab's herausgefunden, aber ge-
hörig anstrengen hab ich mich müssen Hoffent-
lieh kriegt ihr's auch heraus, — erst wenn ihr das

eine oder andere gar nicht wißt, dann dürft ihr
das Blatt umdrehen, um die Lösung zu finden.

Ich hoffe aber, keines von euch wird das nötig
haben

Herzlich grüßt euch euer F^rcgg/e
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Tafeln suchen ihren Standort. —

Ein Mädchen wird Verkehrspolizistin.
Autos sofort erkennen! Das ist ein neues Bubenspiel. - Dort fährt ein Bugatti! Das muß ein Ford sein! — Schau,
der schöne Steyr! — Ein Fiat! — Ein Citroën! — Den Mädchen macht diese Kunst keinen Eindruck. Trotzdem
wurde für diese Seite ein Mädchen als Verkehrspolizistin ernannt. Das ging so zu:
Eines Tages wurde die große Automobilausstellung, verbunden mit einer Verkehrsschau, eröffnet. Ein altes Groß>
mütterchen besuchte mit seiner Nichte diese Schau. Alle Gefahrsignale waren in einer Ecke versammelt. Jede
Tafel trug eine Nummer und der dicke Katalog gab Auskunft, was die Tafeln dem aufmerksamen Beobachter
sagen wollten. Unsere beiden Ausstellungsbesucher hatten keinen Katalog, sie vermißten ihn nicht, denn das
junge Mädchen wußte so ausgezeichnet Bescheid, daß ein vorbeispazierender Herr höchst verwundert stehen
blieb und zuhörte.
«Sieh, liebes Großmütterchen, auf diese Zeichen muß auch der Fußgänger achten, sie sind nicht für den Auto-
fahrer geschaffen. Gefahr! warnt jede dieserTafeln, und rasch müssen unsere Augen die gefährliche Stelle suchen I».

Der beobachtende Herr hatte seine Freude an dem verkehrsgewandten Mädel. «So ist's recht», sagte er, «daß
nicht nur die Buben Bescheid wissen.»
Auf unserer Bildtafel sind die Gefahr-Signale gerade auf dem Heimmarsch von der Ausstellung. Das Mädchen
zeigt ihnen den Weg. Ihr werdet schon herausfinden, wo die Tafeln hingehören und was sie warnend dem Wan-
derer zurufen. «...Aus dem neuen unterhaltenden Verkehrsbuche «Rechts - Links - Rechts»

von Fritz Aebli und Heinrich Pfenninger. Verlag R. Sauerländer. Aarau.
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